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Liebe Kolleginnen und Kollegen

Die IV steht wegen ihrer hohen Defizite und einem Schuldenberg
von über 15 Milliarden Franken im Fokus von Sparanstrengungen.
Nachdem die 4. und 5. IV Revision das steigende Defizit stabilisieren
konnten, insbesondere durch eine Verringerung von Neurenten, 
hat die 6. Revision das Ziel, Menschen mit Behinderung wieder in 
den Arbeitsprozess zu integrieren. Eine IV Rente wird demnach 
nicht mehr primär als eine dauerhafte Lösung gesehen, sondern 
vielmehr als eine Brücke zur Eingliederung.

Das diesjährige Mental Health Forum widmet sich der 6. IV Revision
und ihren Auswirkungen auf die Psychiatrie. Reintegration in den 
Arbeitsprozess ist oft Teil der Therapie, jedoch sind bei psychiatri-
schen Erkrankungen dabei oft ganz andere, individualisierte Aspekte
zu berücksichtigen als bei somatischen Erkrankungen. Die Folgen 
der Revision für die Psychiatrie sind daher noch nicht abzusehen.

Im ersten Teil wird die Problematik der Invalidisierung aus psychiatri-
scher Sicht anhand der Beispiele von Affektiven und Suchterkran -
kungen erörtert, sowie über Erfahrungen von Eingliederungs-Bemü -
hungen von Menschen mit psychiatrischer Behinderung berichtet.
Im zweiten Teil werden die Sicht der SGPP und jene der IV dargestellt
und in einer abschliessenden Podiumsdiskussion gegenübergestellt.

Auch dieses Jahr ist es gelungen, namhafte Experten und Politiker 
zu engagieren und Ihnen einen interessanten und hoffentlich 
aufschlussreichen Nachmittag zu bieten.

Wir laden Sie zu dieser Veranstaltung ganz herzlich ein und freuen
uns auf Ihr Interesse.

Prof. W. Strik
Direktor Universitätsklinik 
und Poliklinik für Psychiatrie, Bern

Alle Referate werden simultan auf  
französisch und deutsch übersetzt.
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Programm

13.00 –13.30 Uhr

Chair: Prof. W. Strik 

13.30 –13.45 Uhr

13.45 –14.10 Uhr

14.10 –14.35 Uhr

14.35 –15.00 Uhr

15.00–15.15 Uhr

15.15 –15.45 Uhr

Moderator: F. Fischlin 

15.45 –16.15 Uhr

16.15 –16.45 Uhr

16.45 –17.30 Uhr

17.30 Uhr

mental health forum – Lundbeck

Eintreffen der Teilnehmer

Einführung U. Lehmann, Glattbrugg

Therapieresistente und unbehandelte G. Hasler, Bern
Depression – gibt es Alternativen zur IV?

Guérison des addictions: D. Zullino, Genf
les possibilités de l’impossible

Supported Employment W. Kawohl, Zürich
– ein Weg aus der IV

Diskussion

Pause

Die 6. IV Revision G. Ebner, Basel
– Sicht der Psychiater

Die 6. IV Revision St. Ritler, Bern
– Botschaft für nächste Sanierungsschritte

Podiumsdiskussion
Werner Strik,
Anne-Marie Shortiss (wisli gate catering), 
Stefan Ritler (EDI, IV), 
Silvia Schenker (SP), 
Toni Bortoluzzi (SVP)

Apéro



Referenten/Moderatoren

Dr. med. Gerhard Ebner
Direktor
Universitären Psychiatrischen Kliniken Basel
Wilhelm Klein-Strasse 27
4025 Basel

Prof. Dr. med. Gregor Hasler
Chefarzt
Universitätsklinik und Poliklinik für Psychiatrie
Bolligenstrasse 111
3000 Bern 60 UPD

PD Dr. Wolfram Kawohl
Leitender Arzt
Kriseninterventionszentrum
Psychiatrische Universitätsklinik Zürich
Militärstrasse 8
8021 Zürich

Dr. Urs Lehmann
Managing Director
Lundbeck (Schweiz) AG
Cherstrasse 4
8152 Glattbrugg

Stefan Ritler
Leiter Invalidenversicherung
Eidg. Departement des Innern EDI
Bundesamt für Sozialversicherungen BSV
Effingerstrasse 20
3003 Bern

Dr Daniele Zullino, CC
Médecin-chef de service
Département de psychiatrie
Consult. de toxicodépendences
Rue Verte 2
1205 Genève

Podiumsdiskussion

Nationalrat (SVP) Toni Bortoluzzi
Betpurstrasse 6
8910 Affoltern a.A.

Stefan Ritler
Leiter Invalidenversicherung
Eidg. Departement des Innern EDI
Bundesamt für Sozialversicherungen BSV
Effingerstrasse 20
3003 Bern

Nationalrätin (SP) Silvia Schenker
Postfach 434
4013 Basel

Anne-Marie Shortiss
wisli beratung case management
Wislistrasse 12
8180 Bülach

Moderator Teil 1:
Prof. Dr. med. Werner Strik
Direktor
Universitätsklinik und Poliklinik für Psychiatrie
Bolligenstrasse 111
3000 Bern 60 UPD

Moderator Teil 2:
Franz Fischlin
Moderator Tagesschau
SF Schweizer Fernsehen
8052 Zürich



Adresse
Hotel Bellevue Palace Bern
Kochergasse 3–5, 3001 Bern
Telefon 031 320 45 45, Telefax 031 311 47 43
direktion@bellevue-palace.ch
www.bellevue-palace.ch

Anfahrtsplan
Über die Autobahn Richtung Interlaken/Thun fahren und dann 
die Ausfahrt Bern Ostring benutzen (nicht Wankdorf/Zentrum folgen).

Nach der Ausfahrt Bern Ostring 
geradeaus Richtung Lausanne/Fribourg, 
Zentrum fahren. Beim ersten Kreisel
(Burgernziel) Richtung Casino, bis zur
Kirchenfeldbrücke.

Über die Kirchenfeldbrücke Richtung
Casinoplatz in die Amthausgasse 
einbiegen und dann die zweite links 
(Inselgasse) nehmen. Sie kommen 
so in die Kochergasse an deren Ende
sich das Parkhaus Casino (direkt nach
dem Bellevue Palace) befindet.

Zugverbindungen
www.sbb.ch

Organisation/Anmeldung
Lundbeck (Schweiz) AG
Eliane Stahel
Cherstrasse 4
8152 Glattbrugg
Tel. 044 874 34 34 
Fax 044 874 34 45
www.mentalhealthforum.ch
www.lundbeck.ch
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